
(^Düsseldorfer StadttDeater^l
'f „ „um,,,, Direktion: fridwia Zimmermann „ MM ^'

Montag, den 13. Januar 1908: Serie A. 1

Die lr)ocl)2eit des f igaro
Komische Oper in 4 Akten von Wolfgang Amadeus Mozart.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.
Personen:

Graf Almaviva .....
Die Gräfin ......
Susanna, Kammermädchen der Gräfin .
Cherubin, des Grafen Edelknabe .
Figaro, Kammerdiener des Grafen

Gustav Waschow
Josefine von Hübbenet
* **
Helene Blumenthal
Alfons Schützendorf-

Bellwidt
Marie Sieg
Ernst Winter
Anton Passy-Cornet
Ernst Bedau
Paula Grahl
Peter Kirschbaum

Marzelline ......
Bartolo, Arzt in Sevilla .
Basilio, Musiklehrer ....
Antonio, Gärtner, Susannens Oheim .
Bärbchen, seine, Tochter
Don Curzio, Richter ....

Jäger, Bediente und Bäuerinnen.
Der Schauplatz ist im Schloss des Grafen, unweit Sevilla.

* ., * * Susanne: Sofie Berg vom Stadttheater in Barmen als Gast.
Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Umbeset/.nngoii infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Textbucher siud an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Kassenüffnung- und Eiulass 7 Ulir. Anfang 7';-j Uhr Ende ungefähr lO'/a Uhi\
Während der Ouveri iire sind sämtl. Eingangstiiren /.um Zuschauerraum geschlossen.

Opernpreisc (ausschliesslich Billettsteuer)
1. Rang-Proszenium . .
Parkett-Proszenium . .
1. Rang-Balkon ....
I. Rang-MiUellogen . .
Parkett, Reihe 1 bis 7 .
I. Rang-Seitenlogen . .
Parkettlogen.....

Mk.

)

7-
5-
4-

3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12. .
| Mk. B,-Stehparkett ......

2-
II. Rang-Seitenlogen . . . • J» 1,50
Parterre, numeriert . . . 1,25
Parlerre, Stehplatz . . . » 0,75

0,50
Die Billettsteuer beträgt für jede angefangene halbe Mark 5 Pfg

Dienstag, den 14. Januar: Serie B2

Faust und Margarete
Mittwoch, den 15. Januar: Serie C3

Mignon
Der Billettvorverkauf für die durch Annoncen in den Zeitungen bekanntgemachten
Vorstellungen findet nnr an der Tageskasse, vormittags von 10 bis 1 Uhr und nicht
an der Abendkasse statt. Bestellungen per Telephon (Nr. 7755) werden an Wochen¬
tagen vormittags von 10 bis 12 Uhr, an Sonn- und Feiertagen nur vormittags von
10 bis 11 Uhr entgegengenommen. Telephonisch bestellte Billetts müssen bis
spätestens am Tage der belreflenden Vorstellung, mittags 12 Uhr, abgeholt sein.

Krank: Uermine Förster
Programm pro Stück 10 Pfg.

Birresborn
Linden-Quelle, nattirL Matron-
8'auerling gegen Nieren-, Harn- undBlasenleidenGteht and Diabetes.
Tafelwasser, bekömmlichst««
Erfrischungsgetränk. Haupijiiederlage:
Chr. Unkelbach, Karlplatz 21, Tahpaan Nr 121.

matthaei

Schadowstr.36, Telephon 591
Grösste Auswahl

in
Damen-Konfektion

Kleiderstoffen

Teppichen, Gardinen
Ausstattung^- Artikeln
Betteii, Weisswaren etc.

Eigene Ateliers zur Anfertigung
eleganter Damen-Garderoben.

i» » » J

BurgtopffÄ Kirchner
fi ii in mi seh lilit-

AI fermann & Schwei^raann
Steinstr. 15 (a-hiliigeb.) lerwur 1871
empfehlen ihr Atelier f. teine Herrenschneiderei
= Jahres-Abonnements ===
bei späterer Rückgabe 160—200 Mk.
Spez.: Eleg. Gesell seh. Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

M Schadowstrasse 34

[ Qrösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des tn-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibaeh-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



Gardinen
Dekprationen

Einziges Spezial-Maus
Gardinen-Haus

Pisetzlg * Co.
Schidowilrafl« 57

Zu vergeben

P;tganini war einer der ersten, deren Persönlich¬
keit mit der Leistung identifiziert wurde. Seine ausser¬
ordentlichen Erfolge sind unzweifelhaft auf seine uner¬
hörten Leistungen gegründet — doch auf die grosse
Masse der Konzertbesucher wirkten noch mehr als sein
Geigenspiel die geheimnisvollen Erzählungen seiner
Schicksale, von der erdrosselten Geliebten, vom Kerker,
in dem er Jahre lang geschmachtet, von der Geige, die
man ihm gelassen und deren Saiten sämtlich rissen, bis
auf eine, die G-Saite, worauf er dann jene Variationen
komponierte, mit denen er die Welt in Extase versetzte
Paganini hat seiner Zeit sehr oft gegen alle diese An-
dichtungen Verwahrung eingelegt, aber Paganinis Er¬
klärungen, selbst Berufungen auf das Zeugnis seine»
Gesandten halfen nichts. Romantische Dichter, poetische
Frauen und elegante Herren und Damen waren einmal
überzeugt, man könne so nur dann spielen, wenn man
seine Geliebte ermordet hätte! Holtei besang ihn als
„Mann in düstere Märchen eingehüllt" und Heine beschrieb
ihn noch 1835 in seinen Florentiner Nächten in wunder¬
bar phantastischen Bildern, so dass Ernst, der Violin¬
meister, einmal zu ihm sagte: „Wenn Sie sich ver¬
pflichten, mich so zu beschreiben, dann will ich jemanden
totschlagen".

Tasehenfahrplan
für deD

Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegebenvon der Königl. EisenbahndirektionEssen
Der Fahrplan enthalt die ssmtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von,

Münster
und den benachb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseanschlüsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
lodustriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
_____________freit« 30 l»fg_____________

Druck und Verlaß von W. Girardet, Essen

Obiger Tas«-Iiriifaur|>laii ist tu uaueu
In den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger-,
Grabenstr. 25 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd Lloyd (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, ElbevMderstr. 5, Müllern

& I,ehneking, Blnmen«tr S, in Xenss, Vlederstr 4».

Insertlons - Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328. 2329. 2330

Stadt-Filialen:

Cölnerstrasse 268
Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1393

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält. Fernspr. Nr. 676

Friedeustrasse 65
August Zeitz

Fllrstenwallstrasse 140
Kar) Bauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzog-strasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr 375

Immer in annstrasse 62
Koi'l Kippeis Fernspr. Nr. 4473

Liudenstrasse 60
Wwe. G Wirnunghaus

Fernspr. Nr. 1991

Üerendorferstrasse 19
Mart. Teppler

Wehrhahn 45
Jakob Peters Fernspr. Nr. 656:

Wilhelmsplatz »
Emil Meyer Ferusnr. Nr. 785t!

fufrelborfer
(Srncral -1$ änitfcwr

ßauptgtscbäftssuile:Grabenstr. 25
Strnlpredjer ßr. 2327, .2328, 2329, 2330

ZuKiggescfcaftssttlkn:Rordstr. M
muss, niederstr. «

Auswärtige Filialen:
Benrath

Heim. Pilger, Mittelste. 24«
Duisburg

Alb. Moniel. Konigstr. 60
Ellor

Peter Koch, Kaiserstr. 1*4
Merresheim

H. Klevenhausen, Kolnerstr. 62
(Ecke Schulstr.)

Hilden
Wilh. Muires, Mittelster.97

Krefeld
H. Geile, Hülserstr. SO. l; Ktg.

Mettin ann
E.Nussbruch, Luttei beckerstr.4

M.Uladbach
Wwe. J. Metzer, Friedriehstr. 7

Oberkassol
H. Wankuro, Oberkasselerstr. 9*

Oll lie»
M. Koch, Dtts-eldorferstr. 55

Rath
S. Thoenes, Kaiserstr 22 a

Ratfng-en
Hub. Buschhausen, Markt 3

Rheydt
H.Dümmler,Friedrich Wilhelm-

nnd Dahlenerstr.-Ecke
Viersen

J. Weber, Hauptstr. 140



Römischer Kaiser WeiD - RestauraDt
ÄX'miiSS Familien = Konzert
---------------der ungarischen Haus-Kapelle. ---------------

Zu vergeben

JBISEQQER-KÜHK
KASERNENST.rij£KEdRflB£N5TrV

■Herren h ü tepÄmenhüte
SCHIRME D^TÖCKE OD

Pel^waren Aufbewahrung.

Zu vergeben

Bekanr tm achungen
der VeiwaltiDg des Zoolog. Garteos (scheidt-Refm-süttun«)

Aus den Eintritts-Bedingungen
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg. für Erwachsene

nnd 25 I'fg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Pfg. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von SO Pfg.
für Erwachsene und 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett¬
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober Ms 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich

a) für eine Person ........ auf Mk. 6,25
b) „ zwei Personen derselben Familie . . „ „ 9,—
c) „ eine ganze Familie ......„ ,, 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement„ „ 3,—

Aug. Ressing
'Schwanenmarkt 24

iFernruf 2084

Brillantschmuck
Goldwaren

Silberwaren
Uhren

in jedem Genre
Kunstgewerbliches Atelier

Wilh. Berns Düsseldorf
Friedlichste. 8 Schirmt abrik Friedriclwtr. 8

Eigenes Fabrikat <8> Eigenes Fabrikat
Grosses Lauer in Schirmstuifen zum t'eberziehen in allen i'reUlsgen.
Aul Wunsch in einer Stunde. ' l'nterstörke einsetzen 60 und 75 Pfg,
----------------------------------------Reparaturen billigst -----------i----------------------------

Auf neue Schirme 10 Prozent Rabatt.
Grosses Lager in Herren- and Damenmode-Artikeln, sowie Strumpf¬

waren, Unterzeugen etc. et*. fOT Missige Preise. HM

„ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement„
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen „ 1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
Abonnementskarten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erbalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 27a Uhr
Wölfe u. Hyänen 2 3/ 4 „
Pelikane u. Möven 3

Bären 3'/* Uhr
Raubtiere4

Zu vergeben

Zu vergeben

Hotel Royal ÄÄ
.^ *r verbunden mit

ff. Wein-ReStaurant Soupers ab 6 Uhr
■mjmmmjmmjmjmmjmmmiund nach Schlugt der Theater

Anerkannt prima Küche - " ,
Telephon 7535, 7536 Direktor s A. Blehler

Telephon
4221 Telephon

4221J0H. LINTH0UT
RHEINLANDSGR0ESSTES UND BEDEUTENDSTES

PELZWAREN-HAUS
K0ENIGSALLEE 15 * KOENIGSALLEE 16

ANFERTIGUNGNACH MASS
GR0E83TE AUSWAHLALLER PELZ-NEUHEITEN

|Zu vergeben.



CS-»" N3

9
Alb. Buba Nachf.

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren-Fabrik
Grabenttr. 24/26, gegenüberdem General-Anzeiger

Gegründet 1816 Telephon 3883

Stets die apartesten
= Neuheiten =
in grösster Auswahl am Lager

Elegante
Mass-

Anfertigung
*R"V,

Donnerstag', den 16. Januar: Serie 1)4 Madame Bonivard.
Freitag, den 17. Januar: Serie A5 Die Fledermaus.
Samstag, den 18. Januar (ausser Abonnement): Maria Stuart.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang liemutorgelassen.

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
der Kunsthalle zur Fahrt nach dem Hauptbahnhofe, nach (xrafenberg
und zum Zoolog. Garten und auf dem Schadowplatze zur Fahrt

nach Derendorf bereit.

Zu vergeben

_/^3

Düsseldorfer Stadttheater

r~--------------*---------->Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902

Unter grösster Garantie für saubere Ab
füllung in Flaschen direkt zu beziehen

von der
Akt.-Ges. Schwabenbräu

Abteilung für Flaschenbier
■--------------Telephon Nr. 458 --------------

V_____________#—%____________..

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

' Erstklassiges =====
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
lMlsener Urquell

Münchener und Dortmunder
Telephon Nr. 500 und 505

Alfred Koster
Kolonialwaren, Südfrüchte, Delikatessen

Engros-Lager: GrupellOstr. 30
Telephon 080, 6434, 7073

-----— Detail-Verkaufsstellen:——-
Klosterstr. 45 — Telephon 7973
Franklinstr. 60, Ecke Moltkestr.
Charlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Corneliusstr. 30a, Ecke Herzogstr.
Ankerstr. 140, Ecke Nordstr.
Volmerswertherstr. 2, In Unterbllk
Cölnerstr. 216 a, Markt In Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg., Tel. 5434

Kalserstr. 134 in Eller

M'lapsJiuuelka/Jee
Kiarta-Tee
F'in'tr firtränkt

rha all erhältlich

Radolnp's

-==-= Ciköre -
Überall zu haben

SINALCO

Alkoholfrei! * Bilz-Brause!
Verkauf pro Jabr 100 Millionen Flaschen.

General-Depot für Düsseldorf

Martin Bayertz jr.
Konserven - G rosshandlung

Bahnstr. 23 Femsprecher 1050 u. 7836

&&&& V%/%
le.

J. Hüllstrung & C
«#* Kohlen, **
/\ Koks, Brikets s\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse6.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Farfümerie
Frau Ciiö*nie Bauer
6raf fldolfstr.66 * telepbon 5255
cmpficblt iämtllche dcutlAc und fran=
zölltdje Parfümerlen und CoilettcTcifcn,
fou>ie alle flrtlk I tur Kopt-, Zabn= und

Hagelpflcge.
Grosse üuswabl in ff. Wiener
------------£ederujaren. ------------

** Langenbrahm-«%
Ä Anthrazit Ä

sowie alle besseren Sorten
Kohlen, Koks imd Briketts

offeriert
Wilhelm Krausen

(Inhaber Gottfr. Krausen), gegr. 1871
Düsseldorf, Kontor: Pionierstrasse 6
-----------------Telephon 1126 -----------------



C^"" *VCD

9
Alb. Buba Nachf.

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren-Fabrik
Grabenttr. 24/26, gegenüberdem General-Aa

Gegründet 1886 Telephon

Stets die apartesten
= Neuheiten =1
in grösster Auswahl am Li

Elegante </0^
fifrmMass- \ju

Anfertigung ^ ®-

ev,

Düsseldorfer S|

Donnerstag, den 16. Januar: Serie 1)1

Freitag, den 17. Januar: Serie A5 Dil
Samstag, den 18. Januar (ausser All

Die Abonneinentskarten sind auf!

Während der Hauptpausen wird der eis«

Nach Schluss der Vorstellung stehen
der Kunsthalle zur Fahrt nach dem Haul
und zum Zoolog. Garten und auf dt

nach Derendorf |

CQ

ü
CO

CD

CO

CD
D)|
CO

Q-

Zu vergeben
CD
CD

O

&-SINA
ü

Alkoholfrei! * El
Verkauf pro Jabr 100 Bf]

J.HüllstrflnL
*% Kohlen, **
/\ Koks, Brikets s\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse 5.
Mnezialititf:

la. Koks für Zentral-Heizungen

CQ

Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902

Unter grösster Garantie für saubere Ab
füllung in Flaschen direkt zu beziehen

von der
Akt.-Ges. Schwabenbräu

Abteilung für Flaschenbier
-------------- Telephon Nr. 458 --------------

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Filwener Urquell

JUfinchener and Dortmunder
Telephon Nr. 500 und 505

HlfredKöster
j Kolonialwaren, Südfrüchte, DelikatessenEngros-Lager; Orupellostr. 30

Telephon 980, 5434, 7073
-------Detail-Verkaufsstellen:-------

| Klosterstr. 45 — Telephon 7973
Franklinstr. 60, Ecke Moltkestr.

1Charlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Corneliusstr. 30a, Ecke Herzogstr.
Ankerstr. 140, Ecke Nordstr.
Volmerswertherstr. 2, in Unterbllk
Oölnerstr. 216a, Markt In Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg., Tel. 5434

■ Kaiserstr. 134 In Eller

Juwelka/Jee
Kiarta-Tee

F'ln'tr G*tränk>

VbmtU erhältlich

Jaaolnp's

~
Ciköre

s*= Überall zu baten
Depot für Düsseldorf

Bayertz jr.
jven-Grosshandlung

Fernsprecher 1050 u. 7836

Trau cugtitle Bauer
6raf fldolfstr.66 * Celepbon5255
cmpficblt iämtllcbe deutfebe und fran-
zöjilche Parfümerien und toilettcfeifcn,
foiüie alle ürtlk I zur Kopt-, Zahn= und

nagelpflcge.
Crosse Auswahl in ff. Wiener
------------Eederujaren. ------------

«m* Langenbrahm- #r%
Ä Anthrazit /\

sowie alle besseren Sorten
Kohlen, Koks urtd Briketts

offeriert
Wilhelm Krausen

(Inhaber Gotlfr. Krausen), gegr. 1871
Düsseldorf, Kontor: Pionierstrasse 6
---------------Telephon 1126 ---------------
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